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Merkblatt Informationspflichten 

nach Artikel 13 und 14 DSGVO 

Nach Artikel 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) hat der Verantwortliche einer betroffenen 
Person, deren Daten er verarbeitet, die in den Artikeln genannten Informationen bereitzustellen. Dieser 
Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach. 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Judo Club Hennef e.V. 

Löhestr. 51 

53773 Hennef 

Website: www.jc-hennef.de 

E-Mail: kontakt@jc-hennef.de 

Gesetzlich vertreten durch den Vorstand gemäß § 26 BGB (Präsidium des Vereins). Die aktuellen 
Präsidiumsmitglieder sind auf der Vereinshomepage sowie im Vereinsregister einsehbar. Zum Zeitpunkt der 
Erstellung dieses Merkblatts gehören dem Präsidium Ignaz Schild, Jörg-Peter Heeb und Björn Golombek an. 
 

Hinweis: Die genaue aktuelle Zusammensetzung des Präsidiums kann sich durch Wahlen oder 
Amtsniederlegungen ändern. Maßgeblich ist die Eintragung im Vereinsregister bzw. die Angabe auf der 
Homepage. 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Im Verein sind in der Regel weniger als 20 Personen ständig mit der automatisierten Verarbeitung 
personenbezogener Daten beschäftigt, sodass nach § 38 Abs. 1 BDSG kein Datenschutzbeauftragter benannt 
werden muss. Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte per E-Mail an kontakt@jc-hennef.de. 

3. Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbeitet werden 
Die personenbezogenen Daten werden insbesondere für folgende Zwecke verarbeitet: 

• Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses (z. B. Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, 
Organisation des Sportbetriebs, Kommunikation mit Mitgliedern). 

• Erstellung und Verwaltung des digitalen Judopasses (über den vom NWJV/DJB genutzten Dienst) sowie 
Meldungen zu Wettkämpfen und Lehrgängen an den zuständigen Landes- oder Bundesverband (NWJV, 
DJB). 

• Organisation und Durchführung von Training, Wettkämpfen, Lehrgängen und Vereinsveranstaltungen. 

• Öffentlichkeitsarbeit und Berichterstattung über sportliche Ereignisse und Vereinsaktivitäten auf der 
Vereinshomepage, in Social-Media-Kanälen des Vereins, in Vereinsmedien sowie in lokalen, regionalen 
und überregionalen Print- und Onlinemedien (soweit eine Einwilligung vorliegt oder ein berechtigtes 
Interesse besteht). 

• Weitergabe von Daten an die Stadt Hennef im Rahmen von Sportlerehrungen (nur bei vorliegender 
Einwilligung). 

4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
• Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO – Erfüllung des Mitgliedschaftsvertrags und Teilnahme am Wettkampfbetrieb 

der Fachverbände (Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebs, digitaler Judopass, 
Wettkampfmeldungen). 

• Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO i. V. m. Art. 7 DSGVO – Einwilligung (z. B. Veröffentlichung von Fotos und 
Videos, Weitergabe von Daten an die Stadt Hennef für Sportlerehrungen). 

• Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO – Berechtigtes Interesse des Vereins an der Information der Öffentlichkeit durch 
Berichterstattung über Vereinsaktivitäten und an der zeitgeschichtlichen Dokumentation (Vereinschronik). 
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5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
• Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V. (NWJV) und Deutscher Judo-Bund e.V. (DJB) sowie von 

diesen beauftragte Dienstleister (u. a. für den digitalen Judopass und die Wettkampfverwaltung). 

• Bankinstitut des Vereins (derzeit Volksbank Köln Bonn eG) zum Zwecke des SEPA-Lastschrifteinzugs der 
Beiträge und Umlagen. 

• Stadt Hennef – ausschließlich bei vorliegender Einwilligung und nur im Rahmen einer Sportlerehrung. 

• Medien (Presse, Online-Portale) und Betreiber von Social-Media-Plattformen – soweit eine 
Veröffentlichung von Bildern/Videos oder Berichten erfolgt und eine Einwilligung vorliegt bzw. ein 
berechtigtes Interesse besteht. 

6. Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. 

Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien, für die gesetzliche Aufbewahrungsfristen 
bestehen (insbesondere steuer- und beitragsrelevante Daten), gemäß den gesetzlichen Vorgaben (in der Regel 
zehn Jahre) weiter vorgehalten und anschließend gelöscht. In dieser Zeit ist die Verarbeitung eingeschränkt. 

Bestimmte Datenkategorien (Vorname, Nachname, Zugehörigkeit zu Mannschaften, besondere sportliche Erfolge) 
können zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert bleiben. Dem liegt ein berechtigtes Interesse 
des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation zugrunde. 

Alle übrigen Datenkategorien (z. B. Bankdaten, aktuelle Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 
Mitgliedschaft bzw. nach Ablauf etwaiger Aufbewahrungsfristen gelöscht. 

7. Rechte der betroffenen Person 
Ihnen stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte zu: 

• Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) – zuständig ist die Landesbeauftragte 
für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

• Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

8. Quelle der personenbezogenen Daten 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen der Begründung der Mitgliedschaft 
(Aufnahmeantrag) erhoben. Ergänzend können Daten im Zusammenhang mit dem digitalen Judopass oder 
Wettkampfmeldungen von den zuständigen Verbänden bzw. deren Dienstleistern übermittelt oder abgeglichen 
werden. 

9. Weitere Hinweise 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne von Art. 22 DSGVO findet nicht statt. 

Soweit Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit an Social-Media-Plattformen (z. B. Instagram, Facebook) 
übermittelt werden, kann eine Übermittlung in Drittländer (insbesondere USA) erfolgen. Dies geschieht nur auf 
Grundlage einer Einwilligung und unter Beachtung der geltenden Datenschutzstandards (u. a. 
Standardvertragsklauseln bzw. Angemessenheitsbeschlüsse). 

Widerrufe von Einwilligungen und sonstige datenschutzrechtliche Anfragen richten Sie bitte in Textform an: Judo 
Club Hennef e.V., Löhestr. 51, 53773 Hennef, oder per E-Mail an kontakt@jc-hennef.de. 

Ende der Informationspflicht 


